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Object: Urne

Museum: Lippisches Landesmuseum
Ameide 4
32756 Detmold
(0 52 31) 99 25 0
mail@lippisches-
landesmuseum.de

Collection: Archäologische Sammlung

Inventory
number:

3818,048-U1056-2

Description
Reste von mindestens einem Harpstedter Rauhtopf. Es liegen insgesamt 865 Wand-, 21
Rand- und 16 Bodenscherben vor. Allerdings könnten einige der Wandscherben auch zu den
übrigen Gefäßen des Ensembles gehören. Der Ton ist grob mit Quarzit gemagert. Größe der
Scherben zwischen 10x10x7mm und 120x80x15mm. Harpstedter Rauhtöpfe wurden als
Urnen verwendet und werden in die vorrömische Eisenzeit (7.-1.Jh.v.Chr) datiert und sind
kennzeichnend für die "Harpstedt-Nienburger Gruppe" in Nordwestdeutschland. Diese
Urnen ist von grober Machart, weisen einen grobem Schlickbewurf auf und sind lediglich
mit Fingernageleindrücke auf dem Rand verziert. Die Scherben stammen aus einer
Siedlungsgrube bzw. Urnenbestattung, die in einer Sandgrube entdeckt wurde.
Oberfläche : Geschlickt
Magerung : Quarz
Materialfarbe: Rötlichbraun
Farbe Bruch : Rötlichbraun, Schwarz
Vorhanden: 902 Stück

Basic data

Material/Technique: Irdenware
Measurements: D (Boden): 23 mm, D (Rand): 13 mm, D

(Wand): 10 mm, Dm (Rand): 300 mm, H erh:
115 mm

Events

Found When 1930s
Who Lippisches Landesmuseum, Abt. Bodendenkmalpflege

https://owl.museum-digital.de/object/1017


Where Wüsten

Keywords
• Bestattungsurne
• Earthenware
• Iron Age
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